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§ 23 WPFG Vergütungsausschuss
 WPFG - Wertpapierfirmengesetz

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 13.08.2026

1. (1)In Wertpapierfirmen, deren bilanzielle und außerbilanzielle Vermögenswerte in den dem jeweiligen

Geschäftsjahr unmittelbar vorangegangenen vier Jahren im Durchschnitt mehr als 100 Millionen Euro betrugen,

ist vom Aufsichtsrat oder dem sonst nach Gesetz oder Satzung zuständigen Aufsichtsorgan ein

Vergütungsausschuss einzurichten. Dieser hat eine möglichst ausgewogene Zusammensetzung aus Frauen und

Männern aufzuweisen und die Vergütungspolitik und -praxis sowie die für das Risiko-, Kapital- und

Liquiditätsmanagement geschaffenen Anreizstrukturen sachkundig und unabhängig zu überwachen und

bewerten. Der Vergütungsausschuss kann auf Gruppenebene eingerichtet werden. Der Vergütungsausschuss hat

zumindest eine Sitzung im Jahr abzuhalten.

2. (2)Zu den Aufgaben des Vergütungsausschusses gehört die Vorbereitung von Beschlüssen zum Thema

Vergütung, einschließlich solcher, die sich auf das Risiko und Risikomanagement der betreffenden

Wertpapierfirma auswirken und die vom Aufsichtsrat oder dem sonst nach Gesetz oder Satzung zuständigen

Aufsichtsorgan zu treffen sind. Der Vergütungsausschuss besteht aus mindestens drei Mitgliedern des

Aufsichtsrats oder des sonst nach Gesetz oder Satzung zuständigen Aufsichtsorgans, wobei zumindest eine

Person über Fachkenntnis und praktische Erfahrung im Bereich der Vergütungspolitik zu verfügen hat

(Vergütungsexperte). Für den Fall, dass gemäß § 110 des Arbeitsverfassungsgesetzes – ArbVG, BGBl. Nr. 22/1974,

ein oder mehrere Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat oder dem sonst nach Gesetz oder Satzung zuständigen

Aufsichtsorgan der Wertpapierfirma mitzuwirken haben, so hat dem Vergütungsausschuss zumindest ein Mitglied

aus dem Kreis der Arbeitnehmervertreter anzugehören.

3. (3)Bei der Vorbereitung der in Abs. 2 genannten Beschlüsse hat der Vergütungsausschuss dem öffentlichen

Interesse und den langfristigen Interessen der Gesellschafter, Anleger und sonstigen Interessenträger der

Wertpapierfirma Rechnung zu tragen.
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